
Seniorpartner in School
Landesverband Thüringen e.V. 

Protokoll zur Ordentlichen Mitgliederversammlung am 11.03.2026
Datum: 11.03.2026 Beginn: 12.00 Uhr Ende: 15.45 Uhr
Versammlungsort: Begegnungsstätte 21 WBG Union; Schenkendorfstraße 21, 07548 Gera
Teilnehmer: 48 Teilnehmer (siehe Teilnehmerliste)
TOP1: Eröffnung der Versammlung
1. Begrüßung der Teilnehmer 
2. Wahl des Versammlungsleiters und Protokollanten einstimmig
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit, 63% der Mitglieder waren anwesend, damit 

Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben
4. Beschluss der Tagesordnung, keine Ergänzungen/Änderungen

TOP2: Arbeitsbericht des Vorstandes für den Zeitraum vom 07.10.25 – 11.03.26

- Ausführungen zur gegenwärtigen geopolitischen Entwicklung, die ihre Wirkung auch in unserer
  Arbeit und in den Schulen zeigt.
- Flexibilität und Anpassung der Teams ist gefragt. Dazu zählen z.B. die zusätzlichen Aktivitäten an
  den Schulen, die Leitung und Begleitung von Projekten. Mediation/Einzelgespräche sind und bleiben
  unsere Kernaufgabe.
- Erreichung der Vereinsziele wurde positiv eingeschätzt.
  Status  Quo  konnte  in  allen  Regionalgruppen  (RG)  gewährleistet  werden.  Ausbau  wurde  unter 
Beachtung 
  Der personellen und logistischen Möglichkeiten vorangetrieben.

Ausführungen zur Vorstandsarbeit:
- Grundsätzlich konnte der Vorstand seine Aufgaben erfüllen, alle Vorstandsmitglieder haben sich
  aktiv in ihren Funktionen eingebracht. 
- Beisitzer für Bereich Fundraising/Öffentlichkeitsarbeit war in vergangenen Jahr nicht besetzt.
  Übernahme von Aufgaben ressortübergreifend durch gesamten Vorstand
- Schwerpunkte der Vorstandsarbeit waren:
  * Weiterentwicklung der Vereinsstruktur im Rahmen der vorhandenen Ressourcen
  * Weiterentwicklung des örtl. SP Südthüringen zu einer RG bis spätestens 2027
  * Fortsetzen der stabilen Arbeit und das Bestreben nach Erweiterung in Jena und Weimar
  * Beginn von Aktivitäten in Erfurt
  * Betreuung der Mitglieder und der Teams vor Ort, Gewinnung neuer Mitglieder und Einbeziehung
     weiterer Schulen
- Bei der Auswahl neuer Mitglieder ist ein ausführliches Kennenlerngespräch mit dem Vorstand
  als substanzielle Voraussetzung unverändert notwendig.
- Neue Mitglieder werden zukünftig noch stärker bei der Ausbildung und vor dem Einsatz an den Schulen
  betreut und bei Unzulänglichkeiten wird der Vorstand zeitnah reagieren.
- Die finanzielle Sicherstellung der Vereinstätigkeit ist durch die bewährte Haushaltsführung
  durch Kassenwartin gewährleistet und weiterhin so fortzusetzen
- Die Projektarbeit hat in den letzten Jahren zunehmend Bedeutung für unsere Vereinsarbeit erlangt
  Der Verein als Projektträger bzw. Projektteilnehmer konnte sich weitaus öffentlichkeitswirksamer
  in Szene setzen, das äußere Erscheinungsbild des Vereins verbessern und die Zusammenarbeit und 
  das Vertrauen in den Schulen weiter ausprägen.



- Existenziell für die Vereinsarbeit ist die Finanzierung der Vereinstätigkeit. 
   Zwei wichtige Säulen prägen diese für unseren Verein:
  * Die Finanzierung der Ausbildung neuer Mitglieder durch das TMSGAF seit Bestehen des Vereins 
  * Die Bestreitung laufender Kosten für die Aufrechterhaltung der Vereinstätigkeit durch
     die Nutzung des Schulbudgets
  - Basis dazu ist die geleistete Arbeit der Teams, die in den Schulen hohe Anerkennung findet.
- Eine funktionierende Kommunikation im Verein ist unverzichtbar. Informationen,
   Abstimmungen, Erarbeitung von Konzepten und Lösungen im Vorstand und in der Kommunikation zu
   den Mitgliedern sichern Transparenz und Vertrauen.
-  Die periodischen Vorstandsinformationen haben sich bewährt. Künftig werden stärker die RG NT / 
    Örtl. SP ST/ Jena-Weimar aktiv mit einbezogen.

Zusammenfassend ist festzustellen, dass die Arbeit und das Engagement aller Mitglieder den Verein zum 
Erfolg führen. Der Vorstand muss dazu die Akzente setzen und die Rahmenbedingungen schaffen.

Mitgliederentwicklung/-gewinnung und Schulen:
Mitgliederzahlen konnten von 68 Mitgliedern auf 76 gesteigert werden. 
Zeitraum 18.03.2025 – 11.03.2026 
RG OT 47 Mitglieder
RG Nord 14 Mitglieder
RG ST    6 Mitglieder
Jena/Weimar   9 Mitglieder

Schulentwicklung
RG OT  16 Schulen
RG Nord    4 Schulen
RG ST    2 Schulen
Jena/Weimar    2 Schulen

Supervisionen
RG OT im Durchschnitt 6-7 Teilnehmer pro Sitzung 
RG Nord sehr gute Teilnahmen in jeder Sitzung
RG ST kollegiale Fallberatungen mit Ursula Rudorf vorgesehen
Jena/Weimar fachliche Beratung ist in Vorbereitung

RG Nord           - ist eine stabile selbständige Struktur
Jena/Weimar  - in Jena jetzt in einer neuen Schule, Ausbau soll angestrebt werden

         Weimar arbeitet konstant an 2 Schulen
RG Süd             - gute Entwicklung in Suhl, an 2 Schulen bereits 5 Mitglieder aktiv
RG Ost                hinsichtlich der Mitgliedergewinnung und der Einbeziehung von Schulen ist es

        insbesondere im Raum Schmölln/Altenburg nicht gelungen neue Mitglieder
         zu gewinnen. Hier bedarf es, genau wie im Großraum Gera, stärkerer und 
                            gezielterer Anstrengungen. 

- der 13. Lehrgang wurde mit 10 Teilnehmern abgeschlossen
- es wurden 10 Zertifikate an die TN des 12. Lehrgangs überreicht.

- Erfahrungsbericht zur Klassenmediation
- Darstellung zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung in Bad Frankenhausen und Gera 
- Wichtige Erkenntnis: Klassenmediationen sollten absolute Ausnahmen bleiben und nur bei akuten
  Problemen in den jeweiligen Schulen in Zusammenarbeit mit dem Vorstand erfolgen.



- Entwicklung Schulbudget und Start-Chance-Programm:
- Erläuterung Inhalt und Wirkungsweise Schulbudget 
- 9 Schulen, die das Schulbudget in Anspruch nehmen 
- Klärung wozu die Mittel als wichtige Säule für die Aufrechterhaltung der Vereinstätigkeit
   verwendet werden können.
- Information zum Start-Chancen-Programm: gegenwärtig eine Reihe von verschiedenen 
  Aktionen, Terminen und Aussagen durch unterschiedlichen Akteure. Der Verein ist im Portfolio 
  der Teilnehmer gelistet und hält die Verbindung im Netzwerk, um rechtzeitig sich aktiv beteiligen
  zu können. Die Information an die Mitglieder wird gewährleistet.

- Auswertung der Projektarbeit und Blick ins Jahr 2026:

Ende Juli 2025 gab es erst den Zuschlag und somit die Mittel für die Umsetzung des Projekts
„Demokratie leben in Gera“
  Folgende Veranstaltungen wurden über die Fördermittel finanziert:
  - Grafitti-Workshop an der Ostschule in Gera
 - Teambildung Outdoor- und Indoor-Veranstaltungen
 - Tanzworkshops
 - Veranstaltungen in der Bibliothek Gera (erstmals) 
 - Kochen und Backen an den Schulen

Alle Veranstaltungen fanden durchweg positive Resonanz bei den Schülern, Lehrern und 
Vereinsmitgliedern,
Für 2026 sind wiederum Veranstaltungen im Rahmen des Projektes geplant. 
Ein weiteres Projekt „Nebenan ankommen“ wurde über die Ehrenamtsstiftung mit 1000 Euro 
unterstützt und mit Erfolg realisiert. 

TOP3: Finanzbericht und neuer Haushaltsplan

Finanzbericht für den Abrechnungszeitraum 2025:

Der Finanzbericht wurde vorgestellt und erläutert. (siehe Anhang)
Die Verwendung der Mittel aus dem Schulbudget wurde ausführlich in Zahlen ausgewiesen.
In offener Abstimmung wurde der Finanzbericht einstimmig angenommen.

Kassenprüfung
Der Bericht zur Kassenprüfung wurde durch die Kassenprüferinnen vorgelegt Die Prüfung
fand am 27.02.2026 statt. Es wurden keinerlei Differenzen festgestellt. (siehe Anhang)
Der Kassenprüfbericht wurde als Grundlage für die Entlastung des Vorstandes bestätigt. 

Auf Antrag wurde der Vorstand für seine Tätigkeit im Berichtszeitraum 2025/26 durch die OMV in
offener Abstimmung einstimmig entlastet.

Haushaltsplan 2025/26

Der Haushaltsplan für das kommende Jahr wurde durch Kassenwartin vorgetragen.
(siehe Anhang) In offener Abstimmung wurde der neue Haushaltsplan einstimmig angenommen. 

TOP4 Ehrung Mitglieder
Die Teilnehmer des 12. Lehrgangs erhielten ihre Zertifikate zum Schulmediator
Drei Mitglieder wurden für ihre langjährige (über 10 Jahre) aktive Mitgliedschaft geehrt.
Und vier Jubilaren konnte zum runden Geburtstag gratuliert werden.



TOP5 Änderung der Satzung – Beschluss
Der Änderungsvorschlag (Synopse) zur Satzung wurde allen Mitgliedern fristgemäß 14 Tage vor der OMV
zugestellt. 
Erläuterung dazu vom Co.-Vorsitzenden. Allen Änderungen wurde durch die Mitglieder einstimmig
zugestimmt. Ein gesonderter Beschluss dazu liegt vor (siehe Anhang). Somit kann die Änderung nach 
dem Notartermin beim Amtsgericht eingereicht und beantragt werden. 

TOP6: Auswertung der Mitgliederbefragung
Ausführliche Auswertung der Mitgliederbefragung 2026 durch Schriftführerin (siehe Anhang)
Gute Beteiligung, von 60 befragten Mitgliedern haben sich 30 Mitglieder beteiligt. 
Beantwortung der Anmerkungen und Fragen der Mitglieder. 

TOP7: Informationen aus den örtl. SP und der Regionalgruppe
Durch die Sprecherin aus dem örtl. SP Suhl gab kurz einen Abriss, wie in Suhl an den beiden Schulen die 
Entwicklung verläuft. Die Teams arbeiten gut zusammen und wachsen in ihre Aufgaben.
Aus Mühlhausen wurde eine Möglichkeit vorstellt, wie z.B. in Zusammenarbeit mit
den Lehrern, die Termine für die Kinder gut abgestimmt werden können; Beispiel Zeitkärtchen

TOP8: Diskussion
Möglichkeit zur Diskussion für alle Mitglieder. Es gab keine weiteren Anmerkungen oder Fragen.
Schlusswort durch den Co. Vorsitzenden. 
Dank für die geleistete Arbeit an alle Mitglieder. Zusage des Vorstandes weiterhin die Belange der 
Mitglieder in jeder Hinsicht im Blick zu haben, motivierend und engagiert an der Erfüllung der Ziele des 
Vereins zu arbeiten sowie die Mitglieder umfassend und aktuell zu informieren.
Damit wurde die Ordentliche Mitgliederversammlung 2026 beendet. 

Marion Wegener-Haas Ute Seils
Versammlungsleiterin Protokollführerin


